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Wanderwege rund um Brixen im Thale
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Tourismusverband Kitzbüheler Alpen - Brixental
6365 Kirchberg in Tirol, Dorfstraße 11

Telefon +43 57507 2000
www.brixental.tirol

QR-Code:
Öffnungszeiten
Gastronomie



Höhenmeter:    gering

Gehzeit:    2 - 3 Stunden 

Schwierigkeit:    leicht

Ausgangspunkt:   Ortszentrum Brixen 

Gondelbahn/Aufstiegshilfen:  nein

Einkehrmöglichkeiten:   Gasthof Brixnerwirt, Restaurant  
    Reitlwirt, Fischerstadl

Du gewinnst einen ersten Eindruck von Brixen und machst Be-
kanntschaft mit dem „Klassiker“ aller Brixner Spazierwege, du 
erlebst das Wechselspiel von „Sonnseite“ und „Schattseite“. Die 
„Schneckgass“, auch genannt der Balkon von Brixen verläuft 
oberhalb vom Dorfzentrum, auf diesem stimmungsvollen Wegab-
schnitt, vorbei an uralten Bäumen, groben Steinmauern und blu-
menreichen Wiesen hast du nicht nur das Dorf unter dir im Blick-
feld, sondern auch die Nachbarorte Kirchberg und Westendorf.

Höhenmeter:    950m

Gehzeit:    6 – 7 Stunden

Schwierigkeit:    mittel bis schwer

Ausgangspunkt:   Ortszentrum Brixen

Gondelbahn/Aufstiegshilfen:  Auffahrt von Westendorf mit  
    der Alpenrosenbahn möglich

Einkehrmöglichkeiten:   Brixenbachalm, Wieglam, 
    Brechhornhaus, 
    Talkaser, Panoramarestaurant  
    Choralpe, Berggasthaus 
    KandlerAlm

Ein wunderschöner Talschluss, der höchste Punkt von Brixen 
und ein Bergsee in malerischer Lage wartet auf Dich. 
Der Kreuzjöchlsee, einer der wunderschön gelegenen Bergsee’n 
im Brixental, gönn‘ Dir eine kleine Auszeit, genieße die Ruhe und 
tanke Kraft.
Genug Energie? Dann hast Du jetzt die Möglichkeit über ei-
nen Steig zum Gampenkogel  (1.957m) zu wandern, wo Du im 
Frühsommer durch ein Meer von Almrosen gehst.

Höhenmeter:    950m

Gehzeit:    6 – 7 Stunden

Schwierigkeit:    mittel bis schwer

Ausgangspunkt:   Bahnhof Brixen im Thale

Gondelbahn/Aufstiegshilfen:  Auffahrt von Kirchberg mit dem  
    Gaisberglift möglich

Einkehrmöglichkeiten:   Wiegalm, Kobinger Hütte, 
    Bärstättalm, Brixenbachalm,  
    Gaisbergstüberl

Der Gaisberg, einer der Hausberge von Brixen, ist nicht nur eine 
geologische Besonderheit unserer Gegend, er spendet unse-
rer Gemeinde einen unschätzbaren Reichtum: Trinkwasser von 
nicht mehr zu überbietender Reinheit und ausgeglichenem Mi-
neralgehalt. Du startest ins abseits gelegene Brixenbachtal über 
den Kreuzweg zur Wiegalm, von hier aus beginnt eine traumhaf-
te „Gradwanderung“ am Gaisberg, welche Dich mit einem atem-
beraubenden Blick auf den Wilden Kaiser und den Hohen Tauern 
belohnt. Die Harlaßanger Kapelle, ein Kraftplatz, welchen Du auf 
diesem Weg auf jeden Fall besuchen solltest, umgeben von wun-
derschönen Almwiesen hat man hier einen traumhaften Blick zum  
„Großen Rettenstein“.

Höhenmeter:    min. 100m bis max. 950m

Gehzeit:    1,5 – 3 Stunden

Schwierigkeit:    mittel bis schwer

Ausgangspunkt:   Gondelbahn Brixen

Gondelbahn/Aufstiegshilfen:  Bergbahn Hochbrixen

Einkehrmöglichkeiten:   Berggasthof Nieding, SkiWelt  
    Hütte, Filzalm, Frankalm, 
    Silleralm, Hochsöll, 
    Gipfelrestaurant Hohe Salve

Das Brixner Wappen gibt dem „Wappenweg“ seinen Namen, vor 
über 3000 Jahren wurde auf diesem Weg ein „Beil“ gefunden, 
welches heute das Wappen von Brixen im Thale ziert. Uralte Bau-
ernhöfe, sowie der Rundblick auf einem der schönsten Aussichts-
berge Tirols, der Hohen Salve (1.829 m) machen diese Runde für 
Wanderer ganz besonders attraktiv. Ein absolutes Highlight auf 
dieser Tour sind die Bergsee’n, der Filzalmsee direkt auf Hoch-
brixen sowie der Salvensee am Fuße der Hohen Salve, ein Genuss 
für alle Naturliebhaber. 

Höhenmeter:    850m
Gehzeit:    5 - 6 Stunden 
Schwierigkeit:    mittel bis schwer
Ausgangspunkt:   Ortszentrum Brixen 
Gondelbahn/Aufstiegshilfen:  Bergbahn Hochbrixen, 
    Zinsbergbahn 
Einkehrmöglichkeiten:   Berggasthof Nieding, 
    SkiWelt  Hütte, Brantlalm,  
    Holzalm, Berggasthof   
    Jochstub’n

Ausgedehnte Almen, der traumhaft gelegene Jochstub’n See, vor 
der Gipfelkulisse des Wilden Kaisers, eine Belohnung für Jeden 
der sich für diese Tour entscheidet.  Auf dieser Wanderung findest 
Du nach der Abzweigung zur Brantlalm (vor kurzem wurde hier ein 
Juwel, der Brantlalmsee erreichtet) einen kleinen Steinbruch, man 
muss nicht lange suchen um tief blau oder grün gefärbte Steine 
zu entdecken. Es handelt sich um die Kupfererze Azurit und Ma-
lachit.  In früheren Jahrhunderten blühte hier der Silberbergbau. 
Der Kupferbergbau von Brixen reicht möglicherweise sogar in 
prähistorische Zeiten zurück. Vorbei an idyllischen Almhütten und 
malerisch gelegenen Bauernhöfen ist diese Wanderung ein abso-
lutes Highlight. 


